
Enfants du Monde ist eine Schweizer Hilfsorganisation für Kinder, die sich für 
Bildung, Gesundheit von Müttern und Kindern sowie die Sensibilisierung für 
die Kinderrechte einsetzt.

Seit über 50 Jahren unterstützen wir Mütter, Neugeborene und Kinder in einigen 
der ärmsten Länder der Welt und tragen zu einer nachhaltigen Gesundheits- und 
Bildungspolitik bei. Wir beschäftigen knapp 70 Mitarbeitende in unserem Büro in 
Genf sowie in den Büros in Bangladesch, Guatemala, Tschad und Burkina Faso.

Zu unseren Finanzierungsquellen gehören die Schweizer Direktion für 
Entwicklung und Zusammenarbeit (DEZA), der Genfer Bund für Entwicklung und 
Zusammenarbeit, die Glückskette, Stiftungen, Kantone und Gemeinden sowie 
private Spenden.

Zur Erreichung nachhaltiger Ziele arbeiten wir mit der lokalen Bevölkerung, 
Partnern vor Ort, Regierungen, Universitäten und internationalen Organisatio-
nen zusammen, darunter:

   Durchführung von Projekten mit den 
Nichtregierungsorganisationen Solidar-
Med, BRAC, IPC und CO.P.E.

   Entwicklung von Tools und Schu-
lungen mit der Weltgesundheitsorga-
nisation (WHO), dem lateinamerikani-
schen Zentrum für Perinatologie (CLAP) 
und der panamerikanischen Gesund-
heitsorganisation (OPS).

   Projekt- und Forschungspartner-
schaft mit dem Universitätsspital Genf 

(HUG), den Universitäten Genf, Oua-
gadougou, Antioquia, BRAC und dem 
Institut für Forschung und Gesund-
heitswissenschaft in Burkina Faso.

   Partnerschaft für digitale Apps mit 
dem Unternehmen Terre Innovative 
Healthcare und Terre des Hommes.

   Austausch und Lobbying anhand des 
Netzwerks von Medicus Mundi Schweiz 
und International sowie des Genfer Glo-
bal Health Hub. 

Weitere Informationen zu Projekten in unseren Einsatzländern und im 
Zusammenhang mit unseren Schwerpunktthemen erhalten Sie bei:  
Cecilia Capello, Gesundheitsexpertin  – cecilia.capello@edm.ch

Enfants du Monde Route de Ferney 150, Postfach 2100 – 1211 Genf 2 
Tel.: 022 798 88 81 – info@edm.ch – www.edm.ch
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      VISION UNSERER EXPERTEN VOR ORT                        VERBESSERUNG DER GESUNDHEIT 
VON MÜTTERN UND KINDERN

Ausbilden • Schulen • Mobilisieren • Beeinflussen
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„Die Beteiligung der 
Zivilgesellschaft an 
den Entscheidungen 
im Bereich Gesundheit 

wird nunmehr auf nationaler Ebene 
umgesetzt und die Leitfäden von Enfants 
du Monde werden bei den Schulungen des 
Pflegepersonals verwendet.“ Ana-Ligia 
Molina, Koordinatorin, Lateinamerika.

El Salvador

 „Die App ,Mein Baby und ich’ wurde 
2021 von über 20 000 Frauen genutzt 
und das Gesundheitsministerium 
hat beschlossen, die Broschüre 

zur Geburtsvorbereitung in allen öffentlichen 
Einrichtungen des Landes einzusetzen.“ Tougma Téné 
Sankara, Regionalkoordinator, Sahelzone.

Burkina Faso

„Über 17 000 Frau-
en nahmen 2021 
an einer Informa-
tionsveranstaltung 

zum Thema Gesundheit teil. Das 
ist sehr sinnvoll, denn die meisten 
werdenden Mütter hier kennen die 
Anzeichen für eine Komplikation in 
der Schwangerschaft nicht.“  
Shameema Akther Shimul, Regio-
nalkoordinatorin, Bangladesch.

Bangladesch



Ein Paar nach einer 
Informationsveranstaltung 
zum Thema Gesundheit in 

Burkina Faso.

Enfants du Monde unterstützt in seinen Einsatzländern Gesundheitseinrichtungen 
bei der Umsetzung von Massnahmen zur Förderung der Gesundheit von Müttern, 
Neugeborenen und Kindern. 

So sollen auch unter schwierigen Umständen greifbare und nachhaltige Ergebnisse 
erzielt werden, indem die lokale Bevölkerung sowie die Gesundheitsministerien 
aktiv eingebunden werden. Alle Projekte beruhen auf einer von der WHO geförderten 
Strategie. Der Erfolg gibt uns recht: Einige Regierungen in unseren Einsatzländern 
haben unsere Empfehlungen im Bereich Gesundheit in ihren eigenen nationalen 
Strategien berücksichtigt.

UNSERE ZIELE:
   Ausweitung der Nutzung der 

Leistungen im Bereich Mütter- und 
Kindergesundheit; 

   Verbesserung der Qualität der Pflege;
   Unterstützung von Frauen, ihren 

Angehörigen und Dorfgemeinschaften, 
bewusste Entscheidungen über ihre 
Gesundheit zu treffen.

 Gesundheit von Müttern und Kindern
  Wir schulen Gesundheitsmitarbeitende, 

damit diese Informationsveranstaltun-
gen zum Thema Gesundheit für Frauen, 
deren Familien und Angehörige in den 
Dörfern durchführen können. Sie ver-
teilen eine Broschüre zur Geburtsvor-
bereitung und zu gynäkologischen und 
neonatalen Notfällen; darüber hinaus 
stellen sie den werdenden Müttern die 
App „Mein Baby und ich“ zur Verfügung.

 Kognitive Entwicklung des Kindes
  Die lokalen Gesundheitsmitarbeitenden 

informieren junge Eltern darüber, wie 
wichtig es ist, mit dem Kind zu kommu-
nizieren und zu spielen, um dessen kog-
nitive Entwicklung zu fördern.

 Sexual- und Reproduktionsgesundheit
  Wir entwickeln pädagogisches Mate-

rial für Jugendliche und schulen Be-
treuungspersonal und Lehrkräfte für 
die Durchführung partizipativer Aktivi-

täten mit den Jugendlichen zur Vorbeu-
gung vorzeitiger Schwangerschaften. 

 Mangelernährung
  In den Schulen unterstützen wir die 

Lehrkräfte und entwickeln spielerische 
und pädagogische Aktivitäten, um den 
Kindern und ihren Eltern die Grundla-
gen einer gesunden, nährstoffreichen 
Ernährung auf Basis lokaler Produkte 
zu vermitteln und so einer Mangelernäh-
rung vorzubeugen und die Widerstands-
fähigkeit zu erhöhen.

  Schulung und Unterstützung des 
Gesundheitspersonals

  Enfants du Monde entwickelt 
Fortbildungen in Präsenz und online 
zu respektvoller Pflege, z.B. durch 
das Einholen des Einverständnisses 
der Frauen vor einem medizinischen 
Eingriff. Wir tragen dazu bei, die 
vorgeburtlichen Kontrollen dank 
des Telemedizinsystems PANDA 
(Pregnancy and Newborn Diagnostic 
Assessment) zu standardisieren; 
dieses System wurde vom 
Gesundheitsministerium in Burkina 
Faso in seine nationale eHealth-
Kampagne integriert. 

  Ausbildung für Gesundheitsmanager
  In Zusammenarbeit mit der 

Weltgesundheitsorganisation 
(WHO), dem lateinamerikanischen 
Zentrum für Perinatologie (CLAP) 
und der panamerikanischen 

Gesundheitsorganisation (OPS) führen 
wir universitäre Ausbildungen für 
Personen, die leitende Positionen 
in Gesundheitsministerien innehaben, 
durch.

  COVID-19
  Wir unterstützen die 

Gesundheitsministerien bei der 
Verteilung von Schutzmaterial und 
der Schulung des Pflegepersonals.

  Um die Prioritäten vor Ort festzulegen, 
verwendet Enfants du Monde ein System 
der partizipativen Diagnostik, in dessen 
Rahmen alle Gesundheitsakteure und die 
Bevölkerung zusammengebracht werden. 

  Dabei legen Frauen, ihre Ehemänner, 
Vertreter der traditionellen Medizin 
und Gemeindeleiter integrierte Lösun-
gen für die Aktionspläne der Gesundheits-
zentren fest, sind an der Nachverfolgung 
beteiligt (Rechenschaftspflicht) und en-
gagieren sich selbst für die Durchführung 
bestimmter Massnahmen (z.B. Bau eines 
Wartehauses für Schwangere usw.).

  Enfants du Monde arbeitet mit Regie-
rungen und Nichtregierungsorganisati-
onen zusammen, um seine Empfehlun-
gen langfristig in die nationale Politik und 
die nationalen Strategien zur Gesundheit 
von Müttern und Kindern zu integrieren.

  In einigen Ländern wird die von Enfants 
du Monde geförderte Beteiligung der Ge-
sellschaft an Entscheidungen im Bereich 
Gesundheit auf nationaler Ebene umge-
setzt.

EIN INTEGRIERTER ANSATZ FÜR DIE GESUNDHEIT
VON MÜTTERN UND KINDERN

      SCHULUNGEN IM BEREICH GESUNDHEIT        SCHULUNG DES GESUNDHEITSPERSONALS  

2021 kamen unsere Programme über 

150’000 Schwangeren  
und Neugeborenen zugute  
und wir konnten knapp   

2’000 
Gesundheitsmitarbeitende 
schulen.

      DIE BEVÖLKERUNG MOBILISIEREN        DIE NATIONALE POLITIK BEEINFLUSSEN  

Vorgeburtliche Untersuchung in Burkina Faso mit der 
Broschüre zur Geburtsvorbereitung und der PANDA-App 
von Enfants du Monde.

Gesundheitsschulung in einem Dorf  
in Bangladesch.

Pflegekräfte mit den Broschüren von Enfants du 
Monde in einem Gesundheitszentrum in El Salvador.


